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Wildwechsel bewegt sich über sieben Orte. Es ist ausge-
arbeitet für das Künstlerhaus Lauenburg. Diese Ausarbei-
tung kann auf andere Orte, auch auf einen Konzertsaal
übertragen werden.
Das Aufführungsmaterial teilt sich auf die sieben Orte auf,
so daß jedes Instrument seinem Weg folgt und den notwen-
digen Text jeweils vorfindet.

Version für das Künstlerhaus Lauenburg
Die 7 Orte sind:
1. Pult: Galerie im Erdgeschoß
2. Pult: Maleratelier in der 2. Etage
3. Pult: Café im Erdgeschoß
4. Pult: Flurfenster in der 2. Etage
5. Pult: Küche im Erdgeschoß
6. Pult: Flurfenster in der 1. Etage
7. Pult: Elb-Terrasse
Zusätzlich wird die Druckwerkstatt im 1. OG als Durch-gang-
sort verwendet.

Version für einen Konzertsaal
Die 7 Pulte sind um das Publikum herum anzuordnen:

          1
   7            2

 6       ↑      3
       5     4

Der Weg durch die Druckwerkstatt ist zu ersetzen durch ei-
nen Weg mitten durch das Publikum, während alle ande-
ren Wege jeweils außen herum führen. Hier ist dann immer
der längere Weg zu wählen.

Version für weitere Orte
Analog zu der Anordnung im Künstlerhaus, sind Übertra-
gungen in andere Häuser denkbar. Hier ist darauf zu ach-
ten, daß die verschiedenen Wege einigermaßen gleich weit
sind. Die Orte im Künstlerhaus lassen sich nicht alle mitein-
ander verbinden, daher ist es sinnvoll, die räumliche Struk-
tur zum Vorbild für Übertragungen auf andere Häuser zu
nehmen. Diese räumliche Struktur sieht folgendermaßen
aus:

2. Pult: Maleratelier im 2. OG
↕

4. Pult: Flurfenster im 2. OG
↕

6. Pult: Flurfenster im 1. OG
↕

1. Pult: Galerie im EG
↕ ↕

3. Pult: Café im EG ↔ 5. Pult: Küche im EG
↕ ↕
7. Pult: Elb-Terrasse

Verkürzte Version
Schließlich ist noch eine konzertante Version möglich. Es
werden dazu alle Soli, Duos und das abschließende Trio
ohne Wege und Improvisationen in der Abfolge des Stük-
kes gespielt. Die Parts mit gleichen Buchstaben werden
dabei simultan gespielt.

Ablauf:
A Oboe-Solo, Klarinette-Solo, Fagott-Solo
C Duo Oboe-Klarinette, Fagott-Solo
E Oboe-Solo, Klarinette-Solo, Fagott-Solo
F Oboe-Solo, Klarinette-Solo, Fagott-Solo
H Duo Oboe-Klarinette, Fagott solo
I Oboe-Solo, Duo Klarinette-Fagott
K Oboe-Solo, Duo Klarinette-Fagott
L Klarinette-Solo, Duo Oboe-Fagott
N Oboe-Solo, Klarinette-Solo, Fagott-Solo
P Duo Oboe-Klarinette, Fagott-Solo
R Klarinette-Solo, Duo Oboe-Fagott
S Trio



Wegeplan:

Oboe
Klarinette
Fagott

A

7. Pult: Elb-Terrasse

1. Pult: Galerie
(Weg durch Druckwerkstatt)

5. Pult: Küche

B

3. Pult: Café

6. Pult: Flurfenster im 1. OG
(Weg durch Druckwerkstatt)

1. Pult: Galerie

C

1. Pult: Galerie
(Duo mit Klarinette)

1. Pult: Galerie
(Duo mit Oboe)

5. Pult: Küche

D

5. Pult: Küche

6. Pult: Flurfenster im 1. OG

7. Pult: Elb-Terrasse

E

7. Pult: Elb-Terrasse

4. Pult: Flurfenster im 2. OG

3. Pult: Café

F

5. Pult: Küche

2. Pult: Maleratelier

7. Pult: Elb-Terrasse

G

1. Pult: Galerie
(Weg durch Druckwerkstatt)



Zeitliche Koordination
Alle Improvisationen und Soli werden unabhängig vonein-
ander, also unkoordiniert gespielt. Für den Anfang sind ver-
setzte Einsätze vorgesehen: Die Klarinette beginnt, das
Fagott folgt frühestens im 2. Ton der Klarinette, die Oboe
folgt frühestens im 2. Ton des Fagotts. Je nach räumlicher
Situation muß stattdessen dann begonnen werden, wenn
von dem jeweils vorigen Instrument etwas zu hören ist.
Treffen sich zwei Spieler an einem Ort, so haben sie auf-
einander zu warten. Da sie sich aber aufeinander zu bewe-
gen, können sie mit Verlängerung ihrer Improvisation für ein
Treffen sorgen. Dann spielen beide zusammen ihr Duo.
An einzelnen Stationen (nicht an allen) gibt es kleine So-
lostücke. Am Ende treffen sich alle im Saal und spielen
gemeinsam das Schluß-Trio.
Alle Stationen sind mit den Großbuchstaben A - S bezeich-
net. Die Improvisationen werden mit den doppelten Buch-
staben bezeichnet, die ihre Ausgangs- und Endstation er-
geben, also A-B, B-C usw.

Improvisation
Die Improvisationsteile werden an den Pulten begonnen,
auf dem Weg gespielt und am neuen Zielort beendet.  Kei-
nesfalls soll hier kontinuierlich gespielt werden. Vielmehr ist
es wichtig, das Spiel auf dem Wege mit Pausen zu unter-
brechen.
Die Tempo-Notation der Improvisationsteile ist sehr frei zu
verstehen. Alle ganzen Noten dürfen wesentlich verlängert
werden, die schnellen Figuren sollten eher schneller ver-
standen werden.
Für die Improviationsteile gibt es Ausgangs-Material und
Ziel-Material, das am Anfang bzw. am Ende gespielt wer-
den soll. Beide Materialien enthalten jeweils drei Klan-
gereignisse, die jeweils in beliebiger Kombination aufeinan-
der bezogen werden sollen. Damit hat man drei Paare für
die nun Zwischenformen zu finden sind, die Bezüge zwi-
schen Ausgangs- und Ziel-Material enthalten. Man kann die
Spielanweisungen des einen Materials auf das andere an-
wenden, Bewegungsformen kreuzen usw.

Dabei ist zu beachten, daß nicht nur lineare Entwicklungen
Bezüge darstellen, sondern daß die Kontrastierung, der
Widerspruch, der Sprung in andere klangliche Regionen
oder Lagen und ähnliche Verhältnisse auch zu diesen Be-
zügen gehören. Die Entwicklung von Bezügen sollte hörbar
bleiben.
Aus diesen entwickelten Zwischenformen sind wiederum
Figuren aus jeweils drei Klangereignissen zusammenzu-
stellen und für sich zu spielen. Diese Gruppen sollen immer
voneinander getrennt bleiben. Im Laufe des Weges dürfen
durchaus große Pausen gemacht werden.
Es kann und sollte mit der zeitlichen Setzung der Figuren
auf das gleichzeitige Spiel der anderen Instrumente einge-
gangen werden. Ebenso kann damit auf besondere Situa-
tionen im Verhältnis zum Publikum agiert und reagiert wer-
den.

Texte
An sechs Stellen sind in die Improvisationen Texte einge-
fügt, die unterwegs gesprochen werden sollen. Hier sollen
die Musiker einzelne oder Gruppen von Zuhörern direkt an-
sprechen. Die Texte sollen sehr spontan wirken, so daß
unklar bleibt, ob sie wirklich zum Stück gehören.
Alle Texte sind sinngemäß entnommen aus:

Friedrich Nietzsche: Also sprach Zarathustra.

Multiphonics
Im Stück werden für alle drei Instrumente multiphonics ver-
wendet. Der Einfachheit halber wurden zur Bezeichnung
dieser Klänge die Systematiken und die dazugehörige Nu-
merierung der drei folgenden Bücher verwendet:
für die Oboe:

P. Veale u. C.-S. Mahnkopf: Die Spieltechnik der Oboe,
Kassel 2001

für die Klarinette:
A. Heine: Akustische Phänomene, München 1978

für das Fagott:
H. Riedelbauch: Systematik moderner Fagott- und Bas-
sontechnik, Celle 1988
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Kompositionen von Friedemann Schmidt-Mechau

O r c h e s t e r  u n d  E n s e m b l e :

Umrisse eines Wir  Sieben Stücke für Chor und Orchester mit Texten von Cyrus Atabay und George W. Bush
Zwischenzeit  Musik für 3 Ensemble-Gruppen á 2 bis 6 Instrumente
Haut  Musik für elf hölzerne Fensterbänke im Lichthof des Professorenhauses zu Lingen
Wendung ins Offene  Musik für Orchester
befreite Wurzel aus Erinnerung  Musik für fünf Ensemble-Gruppen
Schattenspiegel  Musik für Stimme und Streichorchester
innerliches Brennen  Musik für Violine und Orchester
zerschimmernder Traum  Musik für acht Violoncelli
am Rande bin, konzentrisch  Musik für Schlagzeug, Streich-Quintett und Orchester

Kompositionspreis des Kulturkreises im BDI und der Gesellschaft für Neue Musik

Ein Hirngespinst  Musik für Sprecher, Sopran und sieben Instrumente

C h o r :

Leuchtfeuer  Musik für gemischten Chor
im großen Dazwischen, nachtüber  Musik in zehn Variationen für gemischten Chor, Schlagzeug, Violine,
Violoncello und Klavier
Kunstpreis der Stadt Cloppenburg

Extrophie  Musik für vier Soprane
Im Januar  Musik für vierstimmigen gemischten Chor

B ü h n e n m u s i k :

Kleine Männer  Bühnenmusik für Tonband-Installation
Preis der niedersächsischen Lottostiftung für freies Theater

Schattenriß  Bühnenmusik für Bassethorn in F und Tonband-Installation
Publikumspreis beim Niedersächsischen Festival für Freie Theater, Göttingen

Pompinien  Bühnenmusik für Viola sola

S o l o s t ü c k e :

Fehlversteck  Fünf Musikalische Skizzen für einen Cellisten
Kanten, Kränzchen, Krempel  kleine Stücke für Klavier;  Heft 1: als alles für immer war
Dreierlei  Musik für Barock-Klarinette
Morgenlachen  Musik für Violoncello
Das Nie, das Vorher und das Vielleicht  Musik für Schlagzeug
Tagtraumgewölbe  Musik für Klavier
Aposiopesis  Musik für Violoncello

K a m m e r m u s i k :

Privater Dialog  Musik für Trompete und Klavier
Das Licht und die Abgeschiedenheit  Musik für zwei Violoncelli
Tau  Musik für Flöte und Harfe
Überschneidung im Außerhalb  Musik für zwei Schlagzeuger und zwei Pianisten
unbändig verbunden  Musik für Violoncello und Akkordeon
um Ecken  Musik für Geige und Cello
Blickwinkel  Musik für Cello und Klavier mit Bildern von Anna Bohlen
Sieben kleine Sätze für Geige, Cello und Klavier
entrückhaltlos  Musik für Violine, Violoncello und Klavier
temAmorph  Musik für Altflöte, Posaune, Frauenstimme, Schlagzeug und Violoncello
Differenz und Begegnung  Musik für Tenor-Saxophon und Schlagzeug
Von der schwarzen Erde dieser Welt  Konzert-Zyklus aus 17 Musikstücken für 2 Blockflöten, Chitarrone,
Viola da Gamba und Cembalo und 16 Texten über das Exil

Reduktion  Musik für zwei oder vier Klaviere
wo gegen wart, 15. Januar  Musik für Violine und Posaune
______________________________________________________________________________________________________________________________________
Partituren bei Friedemann Schmidt-Mechau      •      Thomasburg 30, 26131 Oldenburg      •      schmidt-mechau@gmx.de      •      http://schmidt-mechau.de


